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 Avantgarde!  
Bunte Vielfalt in  
Schwarz-Weiß.
RITTER SPORT. FÜR EINE BUNTE KULTURLANDSCHAFT.

www.ritter-sport.de
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BRING BACK 
THE WOW TO 
YOUR STAGE.  
Der Akku-Hartboden-
reiniger FC 7 Cordless. 
Entfernt alle Arten von 
trockenem und feuch-
tem Alltagsschmutz. 
kaercher.com

BRING BACK 
THE WOW TO 
YOUR STAGE.  
Der Akku-Hartboden-
reiniger FC 7 Cordless. 
Entfernt alle Arten von 
trockenem und feuch-
tem Alltagsschmutz. 
kaercher.com

www.galeriewiedmann.de

KÜNSTLERHAUS & GALERIE

Ein
Musikalischer 

Hochgenuss 
Seit 1995

Partnerschaft von Rechtsanwälten mbB

Adelheid Breitschwerdt
Fachanwältin für Familienrecht
Fachanwältin für Erbrecht
Mediatorin

Roman Schaupp, LL.M.
Handels- und Gesellschaftsrecht
Erbrecht

Breitschwerdt & Schaupp
Seelbergstraße 7
70372 Stgt-Bad Cannstatt

0711-561171
www.anwaltskanzlei-bsrs.de
info@anwaltskanzlei-bsrs.de

Unsere Kanzlei ging aus der ehemals gemeinsamen Notar- und Anwaltskanzlei 
Dr. Sigloch und Kollegen hervor. Herr Dr. Walter Schwenck ist als Notar nun in der 
Deckerstraße 37, 70372 Stuttgart-Bad Cannstatt tätig.

11:00 – 11:30 Uhr
Altes Rathaus | Christa Klebor | Xenia Busam | Ausstellung

11:00 – 18:00 Uhr
Galerie KEIM | Markstraße 31 | Hoch lebe das Aquarell!

11:00–18.00 Uhr
Atelierhaus | Brückenstr. 10 | Offenes Atelier

11:00 – 19:00 Uhr
Oberer Kurpark | Bankgeschichten 

12:00–18:00 Uhr
Atelier Ü12, Innenhof Überkingerstr 12 | Installation

12:00 –12:45 Uhr
Kurpark | Daimler-Gedenkstein | Daimler und Maybach | Führung

12:15–12:50 Uhr
Christuskirche | Daimlerstraße 17 | Annes Oboe | Konzert 

13:00–14:00 Uhr
Konzertmuschel am Kurpark | Biergarten | Eröffnung 

14:00–18:00 Uhr
Galerie Nestel | Wilhelmstr. 17 | Zeitverstreich | mit Timo Brunke

14:00–17:00 Uhr
Stadtmuseum | Klösterle | „Schwäbischen Eisenbahn“ | Ausstellung

14.00–14.30 Uhr
Galerie Wiedmann | Am Jakobsbrunnen | „Fragmente” | Performance

14.30–18.30 Uhr
ART-LABOR Christa Klebor c/o Rilling-Sekt | Weibsbilder | Lichtmalerei

14:30–15:15 Uhr 
Innenhof Kunstraum5 | Spreuergasse 5 | INSELN – Trio Youkali | Musik

14:30–15:40 Uhr
Kurpark, Konzertmuschel | In the Summertime | Konzert

15:00–18:00 Uhr 
Atelier Mar.Grit | Marktstr. 45 | Ausstellung & Performance

15:00–15:45 Uhr
Reiterstandbild vor dem Kursaal | Jugendstil und Prominenz | Führung 

16:00–20:00 Uhr
Atelier Tuchmachergasse | Am Jakobsbrunnen | Ausstellung

16:15 – 17:00 Uhr
Kurpark | Daimler-Gedenkstein | Daimler und Maybach | Führung

16:30–17:00 Uhr
König-Karl-Str. 45/47 | Jüdische Frauengeschichte(n) | Lesung + Musik

17:00–19:00 Uhr 
Oberer Kurpark | „Montmartre“ in Cannstatt | Live-Zeichnen

20:00–20:45 Uhr
Stromraum, König-Karl-Straße 27, Hinterhof | Jo Ambros Trio | Konzert

21:30–22:30 Uhr
Stadtkirche | Musikalisches Feuerwerk | Konzert

22:00–22:45 Uhr
Stromraum, König-Karl-Straße 27, Hinterhof  | Quartett  | Jazz-Konzert

Cannstatts Geschichte 
sehen lernen ...

... mit Olaf Schulze, Historiker

Ausstellungen / Festschriften
Führungen / Vorträge

cannstatts-geschichte-
sehen-lernen.de

ratgeb1526 auf YouTube

Tel.:
0711

26 70 39

Ihr Team in Bad Cannstatt:

Christoph Pfau Alexander Kübrich

Alexander Krümmel Alexander Zaiß

LBS-Beratungsstelle Bad Cannstatt 
Wilhelmstr. 35, Tel. 0711509426-0 
Stuttgart-BadCannstatt@lbs-sw.de

Ihre Finanzierungs- 
experten vor Ort!
n  Bausparen
n  Finanzierung  
n  Immobilien

Roland Ulbrich‘s Weinwelt am

Jakobsbrunnen
Ulbrich Weinconsulting
Spreuergasse 3 · 70372 Stuttgart

0711 557700 · Di-Fr 11-19 Uhr, Sa 10-15 Uhr
vipano.com/weinwelt-am-jakobsbrunnen

Az_Musikam13_44_31_sw_Az_Musikam

seit 1920 

offen: Di-Fr 9-18.30 | Sa 8.30-13 Uhr 
Tel 5091314 | Liebenzeller Straße 15

offen: Di-Fr 9-18.30 | Sa 8-13 Uhr
Tel 565010 | Wiesbadener Straße 4

Praxis für Zahnheilkunde 
und Endodontie

König-Karl-Str. 37
www.zahnarztpraxis-prill.de

Daimlerplatz
offen: Mo-Fr 6:00-18.30 | Sa 6-13 Uhr

König-Karl-Straße 33

das frisurenTeam

H e r z l i c h  w i l l k o m m e n  r u n d  u m  d e n
 

Daimlerplatz
Lebendig · leidenschaftlich · liebenswert

koracin + merkle gbr . andernacher weg 8
70376 Stuttgart . Bad Cannstatt

tel. 0711 592 02 96 . fax 592 02 97
info@moebelplusraum.de
www.moebelplusraum.de

Die Kunst, das Stadtbild 
zu bereichern

www.planquadrat-stuttgart.com
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Mit dem „Kulturmenü-Button" als Eintrittskarte haben Sie freien 
Eintritt zu allen Veranstaltungen. Ihn gibt’s für 5,- Euro bei 
Osiander, Glaszauber, Galerie Wiedmann, Galerie Keim, 
Kunstraum5, Käse & Köstlich, im Stadtmuseum und am 

Veranstaltungstag an den Spielorten.

17. Juli 2021
Musik | Kunst | Literatur | Theater 

Quer durch Bad Cannstatt

Liebe Besucherinnen,  liebe Besucher,                                                                                   

die Initiative Cannstatter Kulturmenü serviert dieses Jahr 
unter ganz besonderen Umständen kulturelle Leckerbissen 

in unserem so vielfältigen und reizvollen Stadtbezirk. Der 
Schwerpunkt findet diesmal rund um die wunderschöne An-
lage des Kurparks statt. Dafür gibt es zwei gute Gründe: Zum 

einen jährt sich die Gründung des Cannstatter Brunnenvereins 
zum 200ertsten Mal, zum anderen bietet der weitläufige Park 

gute Rahmenbedingungen in der Pandemiezeit.

Mit einer ganz besonderen Eröffnungsveranstaltung, einem 
Kurkonzert unter der Muschel im Biergarten beim Kursaal mit 

Timo Brunke und weiteren prominenten Gästen, wollen wir 
Sie gerne einstimmen. Parkbankgeschichten, Führungen zur 
Historie des Kurparks, Malaktionen und Cannstatter Künstler 

und Künstlerinnen vor Ort erweitern das Programm.
Natürlich bieten wir auch weitere kulturelle Kostbarkeiten 

rund um die Altstadt an. In Galerien, Künstlerateliers, in Kir-
chen und an idyllischen Plätzen und Hinterhöfen tischen 

wir Häppchen aus den Bereichen, Musik, Literatur, bildende 
Kunst, Theater und Performance auf.

Der Kulturmenü-Button, den Sie im Vorverkauf bei Cannstat-
ter Händlern oder am Veranstaltungstag vor Ort direkt er-

werben können, ermöglicht Ihnen grundsätzlich den Eintritt 
zu den Veranstaltungen. Wir bitten jedoch in diesem Jahr 

um Verständnis, dass wir alle jeweils gültigen behördlichen 
Bestimmungen für kulturelle Veranstaltungen einhalten wer-

den. Das wird sich auch auf die zulässige Höchstzahl an 
Besucher*innen pro Veranstaltung auswirken.

Da eine Vielzahl der Veranstaltungen im Freien stattfinden 
wird, sind wir optimistisch, dass Sie sich an diesem Tag be-

herzt den Kulturgenuss in Bad Cannstatt gönnen dürfen.

Aktuelle Informationen finden Sie unter www.kulturmenue.de
Für ihre tatkräftige Unterstützung des Kulturmenüs danken 

wir den beteiligten Künstler*innen, unseren Sponsoren, den 
Cannstatter Kultureinrichtungen und Geschäften, den vielen 
Ehrenamtlichen, der Stadtverwaltung sowie dem Gemeinde- 

und Bezirksbeirat.

Für die Initiative Cannstatter Kulturmenü

Horst Merkle

Die Durchführung der einzelnen Programmpunkte orientiert 
sich an den aktuellen coronabedingten Hygienevorgaben 

und den örtlichen Gegebenheiten. Die Veranstalter treffen dafür 
alle notwenigen Vorkehrungen. 

Bitte informieren Sie sich über die tagesaktuellen 
Vorgaben und die notwendigen Zugangsvoraussetzungen beim 

Einlass auf unserer Homepage: 

www.kulturmenue.de

	 11:00 – 11:30 Uhr

Altes Rathaus | Bezirksamt
Marktplatz 2

 Die pure Weiblichkeit – 
offenbart | enthüllt | entdeckt | 
in Bild und Wort
ART-LABOR Christa Klebor | 
Xenia Busam

Eine einzigartige Kombination, die viel 
verspricht: Sinnlichkeit pur, Humor 
und Gelächter, Nachdenkenswertes 
und Spritziges.
Tauchen Sie ein in die Welt der 
„Weibsbilder“ von Christa Klebor – 
mit flottem Pinsel gemalt und mit fas-
zinierender Stimme von Xenia Busam 
interpretiert.
Lassen Sie sich von Xenia Busam in 
eine wunderbare, moderne Traumwelt 
entführen. Ihre atemberaubende 
Stimme geht schlicht und ergreifend 
direkt unter die Haut.

Öffnungszeit Rathaus 10:30–13:30 Uhr

Veranstalterin: Christa Klebor 
www.ck-kreativwerkstatt.de
www.maerchenklang.de

	 11:00 – 18:00 Uhr

Galerie KEIM
Markstraße 31 A und oberer Kurpark

 Hoch lebe das Aquarell!

Der Sommer 2021 steht bei der Galerie 
KEIM ganz im Zeichen des Aquarells. 
Unter dem Motto „drinnen und drau-
ßen“ zeigen wir in unseren Räumen 
Arbeiten von Guntram Funk anläss-
lich seines 80sten Geburtstags. Die 
Ausstellung wird mit einem Katalog 
begleitet. Im oberen Kurpark zeigen 
Antje Lindel und Heinz Hofer ihre 
Künste. Man kann ihnen also über 
die Schulter schauen und sehen, wie 
Profis mit der Materie „Pigmente und 
Wasser auf Papier“ umgehen. (siehe 
Veranstaltung „MONTMARTRE“)

Veranstalter: Galerie Keim
www.galerie-keim.de

	 11:00–18.00 Uhr

Atelierhaus | Brückenstr. 10

 Offenes Atelier
Zwölf Künstler*innen – 
ein Atelierhaus

Wir (Bettina Pradella, Renate Strauß, 
Martina Vogt, Milena Geier, Monique 
Reinhardt, Kirsten Perleberg, Clau-
dia Strohm, Lisa Moll, Pirmin Lang, 
Ewald Mezger, Nina Joanna Bergold, 
Justyna Giermakowska-Graser) ma-
len, zeichnen, fotografieren, drucken, 
modellieren, collagieren, schneiden 
Folien und alte Kleider, schreiben und 
musizieren. Unsere Kunst ist so viel-
fältig wie unsere Persönlichkeiten und 
Biografien. Heute wird das Haus für 
alle geöffnet. Auf drei Etagen laden 
wir unsere Besucher*innen zu einer  
Führung durch unsere Ateliers und 
Arbeiten ein. Die Räumlichkeiten sind 
großzügig und gut belüftet, außerdem 
wird der Hof in unsere Präsentationen 
miteinbezogen. Bei schönem Wetter 
finden dort alle angebotenen Aktivi-
täten statt, wie z.B. eine Gesangsper-
formance mit Lisa Moll und für unsere 
kleinen Besucher*innen die Möglich-
keit, gemeinsam mit uns zu drucken 

und zu experimentieren. 
Im Außenbereich stellen wir einige 
unserer Arbeiten aus. 
Wir freuen uns auf anregende Ge-
spräche bei einer kleinen Erfrischung.

Offenes Atelier, 11.00–18.00 Uhr	
Performance, 15.00 Uhr, 
Dauer ca. 15 Minuten
Gemeinsamens Drucken auf 
Nachfrage, Dauer ca. 30 Minuten

Veranstalter: 
Atelierhaus Brückenstraße
www.atelierhausbrueckenstrasse.de

 	 11:00 – 19:00 Uhr

Oberer Kurpark

 Bankgeschichten 
200 Jahre Brunnenverein – 
200 Jahre Kurpark

1821 gründete sich der Cannstatter 
Brunnenverein als Motor der Ent-
wicklung Cannstatts zum international 
bekannten Kurort. Zahlreiche kuriose, 
anrührende und interessante Kurpar-
kerinnerungen gibt es. Mitglieder des 
Vereins Pro Alt-Cannstatt haben sech-
zehn Geschichten ausgewählt, die 
an ebenso vielen Bänken im oberen 
Kurpark, rund um den Großen Kursaal 
und die Daimler-Gedächtnisstätte 
präsentiert werden.
Übersichtspläne mit allen 
„Bankgeschichten“ gibt es beim 
Juno-Brunnen im unteren Kurpark.

16:00–19:00 Uhr, zur vollen und halben 
Stunde finden an acht ausgewählten 
Bänken Lesungen statt. 

Veranstalter: Pro Alt-Cannstatt e.V. 
Konzeption: Olaf Schulze und Anja 
Friedl

	 12:00–18:00 Uhr

Atelier Ü12, Innenhof
Überkingerstr 12

 Begehbare Raum- und 
Klang-Installation

Im Innenhof der Ateliergemeinschaft 
Ü12 befindet sich einer der vielen 
Cannstatter Brunnen, sein Klang wird 
Teil einer architektonischen Installati-
on von Andreas Mayer-Brennenstuhl. 
Die begehbare  Installation besteht 
aus großformatigen Tape-Zeich-
nungen auf Fotofolien, die Details des 
Brandenburger Tores in Originalgröße 
abbilden. Sowohl die Fotomotive als 
auch die Zeichnungen rekurieren auf 
klassizistische und kunstgeschicht-
liche Motive, die architektonische 
Installation ist eine Reminiszens 
an romantische Ruinenarchitekturen, 
der Klang aus dem Inneren der 
Installation ist original Cannstatter 
Quellwasser

Veranstalter: Andreas Mayer-Brenn-
stuhl, Ateliergemeinschaft Ü12

	 12:00 –12:45 Uhr + 16:15 – 17:00 Uhr

Kurpark beim Daimler-Gedenkstein 
Taubenheimstr. 13

 Daimler und Maybach – 
Anekdoten und Visionen 
Wie im Kurpark der Motor 
erfunden wurde 

Stefan Betsch erzählt spannende Ge-
schichten und Anekdoten rund um die 
Zeit, in der der visionäre Ingenieur, 
Gottlieb Daimler, in der Badestadt 
Cannstatt residierte und Zeit mit sei-
nem genialen Konstrukteur Wilhelm 
Maybach verbrachte. 
Sowohl der Erfindergeist (erste 
motorisierte Straßenbahn, erstes Luft-
schiff, das auf dem Wasen startete) 
als auch kritische Gedanken, 
die das Festhalten an der damals ent-
wickelten Technologie mit sich bringt, 
sollen im Fokus stehen. 
Der Spaziergang geht über das 
ehemalige Daimlersche Anwesen, 
das heute Teil des städtischen 
Kurparks ist und endet rechtzeitig 
zur Eröffnung des Kulturmenüs an 
der Konzertmuschel. 

Veranstalter: Bad Cannstatt erleben
www.bad-cannstatt-erleben.de

	 12:15–12:50 Uhr

Christuskirche | Daimlerstraße 17

 Annes Oboe – 
Konzert mit Erläuterungen

Obwohl die Oboe eines der ältesten 
Instrumente der Menschheitsge-
schichte ist, ist sie uns doch nicht so 
vertraut, wie z.B. die Geige oder Flöte. 
Um das zu ändern, wird die Solo-Obo-
istin des SWR Symphonieorchester 
und Cannstatter Bürgerin Anne Ange-
rer Ihnen ihr Instrument vorstellen.

Veranstalter: 
Initiative Cannstatter Kulturmenü

	 13:00–14:00 Uhr

Konzertmuschel am Kurpark 
Biergarten

 Reha Globale – Schluck für 
Schluck! – ein experimentelles Kur-
konzert zur Eröffnung des Cannstatter 
Kulturmenüs 2021 anlässlich „200 
Jahre Brunnenverein"

Von und mit Timo Brunke (Wort), 
Gudrun Kohlruss (Gesang), Adrian 
Turner (Performance), Olaf Schulze 
(Historie) und Andreas Kersten (Flügel).

Woche für Woche weicht der Corona-
Spuk und Schritt für Schritt tastet sich 
die Kultur zurück ins Leben. Zur Eröff-
nung präsentieren wir ein Programm 
rund um die Frage: wie wird die Welt 
gesund, abseits der Messzahlen und 
Debatten?
 „Oft genügt ein Gläschen Sekt" heißt 
es bei Robert Stolz. Und mit Bühnen-
poesie und szenischer Improvisation, 
Operette und Rachmaninoff wird das 
Kulturmenü zum Kurmenü mit einem 
prickelnden Schuss Brunnenwasser.
Direkt im Anschluss: Publikumsum-
trunk mit Beiträgen am Lautenschla-
gerbrunnen.

Einlass 12:30 Uhr, 
Thematisches Entrée ab 12:45 Uhr
Veranstalter: 
Initiative Cannstatter Kulturmenü

	 14:00–18:00 Uhr

Galerie Nestel
Wilhelmstrasse 17

 Zeitverstreich – 
LauschRaum und VersäumStation – 
im und um das „Nestel"

Wortkünstler Timo Brunke war 
zwei Wochen im Nestel zu Gast 
und in Cannstatt unterwegs. Er hat 
Menschen über ihr Leben interviewt 
und (Sprach-)Spiele für lustvolles 
Lassen entwickelt. Besucher*innen 
und Flaneure können die entstande-
nen Spiele im Freien an der Versäum-
station ausprobieren. Drinnen 
erklingen Originalstimmen und frische 
Texte zum Thema „Zeitverstreich", 
Versäumen und Überlebenskunst. 
Timo Brunke ist ab 15:30 Uhr bis zum 
Schluss anwesend.

Veranstalter: Galerie Nestel

	 14:00–17:00 Uhr

Stadtmuseum Bad Cannstatt 
Klösterle Scheuer | Marktstrasse 71/1

 Komm' Weib! Steig' ei'!
Cannstatt und die Geburt der „Schwä-
bischen Eisenbahn“ vor 175 Jahren

Die aktuelle, bis zum 3. Oktober 
verlängerte Sonderausstellung im 
Stadtmuseum Bad Cannstatt widmet 
sich den Anfangsjahren der 
„Schwäbischen Eisenbahn“ und der 
Rolle Cannstatts als Ausgangspunkt 
der „Königlich Württembergischen 
Staats-Eisenbahnen“ ab 1845. 
Matthias Busch vom Verein Pro Alt-
Cannstatt, Mitkurator der Ausstellung, 
bietet von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr nach 
Bedarf Speedführungen durch die 
Sonderausstellung an. 
Die Teilnehmerzahl ist coronabedingt 
im Museum begrenzt. 

Veranstalter: Pro Alt-Cannstatt e.V. 
in Kooperation mit dem Stadtmuseum 
Bad Cannstatt

	 14.00–14.30 Uhr

Galerie Wiedmann | Am Jakobs-
brunnen | Tuchmachergasse 6

 „Fragmente” – eine Performance

Wie verändert das digitale Zeitalter 
(Internet, Smartphone, fragmentiertes 
Lesen und Suchen von Texten, Bildern 
und Wahrheiten) unsere Kommuni-
kation und Wahrnehmung? 
Im Rahmen der Ausstellung „Das 
Schweigen der Bilder“ mit Arbeiten 
von Angelika Zeller und Chen Wang 
zeigt die Künstlerin Chen Wang eine 
performative Arbeit. 
Sie schneidet und reißt Bücher und 
Magazine zu Schnipseln, zu Frag-
menten. Wie sieht die neue Struktur 
aus, nehmen wir nur noch Fragmente 
wahr, verlieren wir den Blick für das 
Ganze und die Zusammenhänge, oder 
entsteht etwas Neues? Chen Wang 
hat zunächst in Peking, dann in Mainz, 
Kunst studiert und lebt und arbeitet in 
Stuttgart.

Die Ausstellung selbst können Sie 
von 10.00 bis 16.00 Uhr in der Galerie 
besuchen.

Veranstalter: Galerie Wiedmann
www.galeriewiedmann.de

	 14.30–18.30 Uhr

ART-LABOR Christa Klebor 
(c/o Rilling-Sekt GmbH)
Brückenstraße 8c (Hof/1.OG)

  „Oh, diese Weibsbilder … “
Weibsbilder | Lichtmalerei

Christa Klebors Thema sind Frauen, 
die sie im ehemaligen Labor auf dem 
Areal der Rilling Sektkellerei in bunt-
knalligen Farben auf vielfältige Weise 
kreiert – glücklich und selbstbewusst. 
Sie spielt mit malerischen Elementen 
und mag das Kombinieren verschie-
dener Materialien. Fotografie ist für 
sie die Fortsetzung der Malerei. 
Es entstehen Bilder, die an Pop-Art, 
abstrakte Malerei, Aquarell und 
Tuschemalerei erinnern. 
Ihre Werke sind nicht nur in Ihrem 
Atelier zu sehen, sondern bei gutem 
Wetter auch auf dem Rilling Sekt-
Areal. – Wandeln Sie mit einem 
Gläschen Rilling-Sekt an den fröh-
lichen Damen vorbei oder führen Sie 
Künstlergespräche mit Christa Klebor.

Veranstalterin: Christa Klebor
www.ck-kreativwerkstatt.de

	 14:30–15:15 Uhr 

Innenhof Kunstraum5 
Spreuergasse 5 

 INSELN – Trio Youkali 
Ein Wechselspiel zwischen Tradition, 
Jazz und Kammermusik 

Mit seiner melodiösen Musik taucht 
das Trio Youkali in einen beschwing-
ten, unbeschwerten Klang ein, der 
zum Träumen, aber auch zum Nach-
denken anregt. Youkali, so heißt die 
kleine Insel, das „Land der Sehnsucht, 
wo all unsere Sorgen vergehen, im 
Traum aus Phantasie“. Eine stilisti-
sche Melange aus verschiedenen 
Kulturkreisen, die sich aus Einflüssen 
von Folk, Jazz, Klezmer und Kammer-
musik nährt. Kompositionen der 
Akkordeonvirtuosen Luc Amestoy, 
Richard Galliano und Klaus Paier ste-
hen ebenso auf dem Programm wie 
Filmmusiktitel des Tin Hat Trios sowie 
eigenen Kompositionen. Trio Youkali, 
das sind Mirko Schmid (Akkordeon), 
Christoph Sauer (Kontrabass) und 
Katharina Wibmer (Violine). 

Veranstalter: Kunstraum5
www.kunstraum5.com
www.instagram.com/trio.youkali
www.reverbnation.com/trioyoukali

	 14:30–15:40 Uhr

Kurpark, Konzertmuschel

 In the Summertime
Belcanto Stuttgart – 
Kinder- und Jugendchor

Andreas Kersten, Klavier
Gudrun Kohlruss, Leitung

Der Belcanto Chor Stuttgart lädt zum 
Sommerkonzert ein. Das Choren-
semble Belcanto besteht seit fast 30 
Jahren und bietet jüngsten und jun-
gen Sänger*innen eine umfassende 
chorische Ausbildung, in der vor allem 
die Freude am Gesang im Mittelpunkt 
steht. Im Rahmen des Kulturmenüs 
werden beschwingte und fröhliche 
Lieder zu der schönsten Jahreszeit 

aus verschiedenen Jahrhunderten 
erklingen. Im Konzert wird auch der 
Geburtstag Beethovens mit einem 
besonderen Werk gewürdigt: der 
Stuttgarter Arrangeur Peter Schindler 
hat Beethovens Musik für Kinder und 
Jugendliche bearbeitet und mit Texten 
unterlegen lassen. Aufgeführt werden 
eine Weltraumsonate und der 
Sturm- und Geisterwalzer, die die 
Jugendlichen mit Freude und Begeis-
terung einstudiert haben. Umrahmt 
von Sommerliedern erwartet Sie ein 
abwechslungsreiches Programm.

Veranstalter: 
Bad Cannstatt um vier e.V.

	 15:00–18:00 Uhr 

Atelier Mar.Grit
Marktstraße 45

 Kunst-Ausstellung & 
Live-Performance

Die Atelierräume sind geöffnet
16:30–17:15 Uhr Live-Performance

Im Zentrum von Bad Cannstatt arbei-
ten seit 2015 die beiden Künstlerinnen 
Grit Lomba und Margrid Hüllweck. 
Sie bilden gemeinsam das Atelier 
Mar.Grit, das auf Messen und 
Ausstellungen national sowie 
international vertreten ist.
Zum Cannstatter Kulturmenü 2021 
trifft das Atelier auf Magali Sureau 
und Selcuk Yasar.
Selcuk Yasar – Kunstfotograf und 
Maler – kombiniert seine Werke mit 
Polaroid-Fotos, Malerei und Schrift. 
Dabei wirkt jedes Bild für sich genom-
men beinahe dokumentarisch und 
spiegelt die unmittelbare Umgebung 
im Stil der Street Art wider. 
Zwischen bunten Farben und Polaroid-
Fotografien tauchen teils philoso-
phische Gedanken in Schrift auf.
Magali Sureau ist eine internationale 
Sprach- und Performance Künstlerin. 
Ihre Stimme leiht sie auch Tonauf-
nahmen für Museen und Projekten. 
Im diesjährigen Schwäbisch Gmünder 
Literatursommer wirkt sie im Philoso-
phie Projekt „Hölderlin Om In" mit, das 
auch im Radio übertragen wird.

Veranstalter: Atelier Mar.Grit feat. 
Magali Sureau und Selcuk Yasar

www.grit-lomba.com/10.html
https://m.facebook.com/MargridHuell-
weckKunst/

	 15:00–15:45 Uhr

Reiterstandbild vor dem Kursaal 
Königsplatz 1 

 Jugendstil und Prominenz – 
das Kurviertel Bad Cannstatts 
Einblicke in eines der feudalsten 
Stadtviertel Stuttgarts 

Das Kurviertel der Badestadt 
Cannstatt aus dem 19. Jahrhundert 
wartet mit zahlreichen Jugendstil-
Stadtvillen, aber auch mit einigen 
Überraschungen auf. Die zentrale 
Achse ist mit der König-Karl-Straße 
die letzte Chaussee Stuttgarts. 
Stefan Betsch führt Sie vom Kursaal 
aus durch den unteren Kurpark. Zu 
Beginn gibt es gesundes Sauerwas-
ser zu verkosten. Danach geht es in 
die Daimlerstraße. Dort gibt es einiges 
über die berühmten Schüler der Cann-
statter Schulen sowie eine Kirche im 
englischen Stil zu erfahren. Der Daim-
lerplatz ist ein gleichermaßen kurioser 
wie auch schöner Platz mit vielen tol-
len Bauwerken. Hier ist auch die Hei-
mat der bekannten schwäbischen Pa-
pageien. Eine historische Kutschgara-
ge und das „Flat Iron“ Bad Cannstatts 
runden mit einem Augenzwinkern eine 
kurzweilige Führung ab. 

Sie werden direkt zur Gedenkstätte 
für die zerstörte Synagoge geführt, 
an der einer der nächsten Programm-
punkte startet. 

Veranstalter: Bad Cannstatt erleben 
www.bad-cannstatt-erleben.de

	 16:00–20:00 Uhr

Atelier Tuchmachergasse – 
Atelier für Grafik und Buchkunst
Am Jakobsbrunnen

 Schauplatz der Wehmut – 
Gemälde von Diemut Hoschar

Das Atelier Tuchmachergasse – 
Atelier für Grafik und Buchkunst – 
zeigt Bilder von Diemut Hoschar, 
die das Gefühl der Wehmut entstehen 
lassen. Sie sind flüchtig und ver-
körpern zugleich Erinnerung und 
Hoffnung auf eine bessere Zeit. 
Die Szenen – vielleicht aus einer 
anderen Zeitrechnung, vielleicht aus 
der fernen Welt der Kindheit – werden
 in neues Licht getaucht. Sie sind 
in Rot- oder Grüntönen schattiert, 
manchmal mit ungenauem Strich oder 
in Umrissen. Sie wirken reduziert: wie 
Psychogramme von uns Suchenden 
oder vergangenes unschuldiges Kin-
derlachen in den Armen älterer Ver-
trauter. Ob Unbeschwertheit oder ein-
same Furchtsamkeit angesichts der 
entleerten, architektonischen Kulisse 
bleibt offen. Es war eine unsichere 
Gefühlslage – damals und heute. 
16:00 Uhr Eröffnung mit der Künstlerin

Veranstalter: 
Atelier Tuchmachergasse, Simone 
Püttmann, Judith Schumann
www.atelier-tuchmachergasse.de

	 16:30–17:00 Uhr

König-Karl-Straße 45/47 
(an der ehemaligen Synagoge)

 Jüdische Frauengeschichte(n)
Lesung mit Petra Weimer (Text) 
begleitet von Dirk Altmann (Musik)

Die Schauspielerin Petra Weimer
 liest aus vier Biografien Jüdischer
Frauen aus „Cannstatter Frauenge-
schichte(n)“: Pauline Einstein (1858–
1920), Bertha Schöttle-Thalheimer 
(1883–1959), Marie Meyer-Ilschen 
(1889–1972), Hermine Sterler (1894–
1982) und erinnert dank der Recher-
chen der Stolpersteininitiative
Cannstatt an die Geschichte der 
Deportation. 
Der Klarinettist Dirk Altmann spielt 
Musik von Ilse Weber (1903-1944) und 
Hans Eisler (1898-1962).

Veranstalter: Blank Landschafts-
architekten und Stromraum

	 17:00–19:00 Uhr 

Oberer Kurpark | Königsplatz 1  

 „Montmartre“ in Cannstatt: 
Künstler*innen zeichnen und 
malen im Kurpark

Die bekannten Künstler*innen 
Sibylle Bross, Wolfgang Ehehalt, 
Markus Hallstein, Heinz Hofer, Antje 
Lindel und Regine Richter zeigen uns 
ihre Sicht auf den Kurpark. Jeder an 
seinem Lieblingsplatz. 
Beim Zeichnen und Malen können wir 
ihnen über die Schulter schauen – 

„Montmartre“ im Cannstatter Kurpark. 
An der Aussichtsplattform oberhalb 
des Mineralbades ist der Kunstraum5 
mit seinen Künstlern und Malschülern 
beim figürlichen Zeichnen. Hier gibt 
es die Möglichkeit teilzunehmen, 
beim Zeichnen oder als Modell 
(Arbeitsmaterial wird gestellt). 
Zur Einstimmung liest die Künstlerin 
Christa Lippelt aus dem Werk ihres 
verstorbenen Mannes, des Medizi-
ners und Autors Christoph Lippelt, 
Texte über die Kunst. (Standorte der 
Künstler sind vor Ort gekennzeichnet)

Veranstalter: Kunstraum5 
und Galerie Keim 
www.kunstraum5.com
www.Galerie-keim.de  

	 20:00–20:45 Uhr

Stromraum, König-Karl-Straße 27 – 
Hinterhof

 Jo Ambros Trio 
Bread and Roses | Revolutionslieder

Jo Ambros (Gitarre), Dieter Fischer 
(Bass) und Johann Polzer (Schlag-
zeug) spielen Revolutionslieder aus 
Europa, Süd- und Nordamerika und 
dem Nahen Osten. Lieder aus vielen 
Teilen der Erde, die sich mit Freiheit, 
Solidarität, Moral und Selbstbestim-
mung befassen – Themen, die von den 
Bauernkriegen im 16. Jahrhundert und 
der französischen Revolution über die 
Aufstände im 20. Jahrhundert bis heu-
te nichts von ihrer Wichtigkeit und lei-
der auch Aktualität eingebüßt haben.

Veranstalter: Stromraum
www.joambros.net
www.stromraum.de

	 21:30–22:30 Uhr

Stadtkirche

 Musikalisches Feuerwerk 

Eine nicht mehr wegzudenkende 
Tradition: zum Abschluss des Tages 
laden wir Sie zu einem virtuosen 
Nachtkonzert in die Cannstatter Stadt-
kirche ein. Jörg-Hannes Hahn (Orgel) 
präsentiert ein Feuerwerk virtuoser 
Musik von G. F. Händel, J. S. Bach, 
H. Purcell und J. G. Müthel.

Anschließend schenken wir vor der 
Kirche noch Sekt aus.

Veranstalter: Musik am 13.

	 22:00–22:45 Uhr

Stromraum, König-Karl-Straße 27, 
Hinterhof

 Theo Altmann Quartett 
Harmolodics

Die Gruppe Altmann-Sauer-Kappes-
Klein spielt eine freie Spielart des 
Jazz, welche viel Raum für Improvi-
sation und Ausdruck bietet. 
Maßgeblich wurde diese Besetzung 
mit Trompete (Theo Altmann), Tenor-
saxophon (Daniel Sauer), Bass (Jan 
Mikio Kappes) und Schlagzeug (Lucas 
Klein) durch den Altsaxophonisten 
Ornette Coleman geprägt; es werden 
aber auch Eigenkompositionen sowie 
Stücke von Charlie Haden und Don 
Cherry geboten.

Veranstalter: Stromraum
www.stromraum.de
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Bücher von, über und 
für Frauen

Bei Fragen zum Thema Demenz 
sind Sie hier richtig:

gerbera.cannstatt@caritas-
stuttgart.de; 

Tel. 0711 520 460-85; 84; 82; 80
und www.demenzfreundliches-

bad-cannstatt.de

Für ein gutes Miteinander 
in Stuttgart-Bad Cannstatt


